
  
 

 
 

 

 
 

PROTOKOLL DER 6.WEIDEGANS-GV  
 
Datum: 16.März 2019 
Ort: Lerchenhof,6260 Mehlsecken 
Beginn: 9:15Uhr 
 
Traktanden 

1. Begrüssung und Präsenzliste 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Genehmigung des GV Protokolls 2018 
4. Genehmigung Jahresbericht Präsidentin 2018 
5. Mitgliedermutationen 
6. Festlegen des Mitgliederbeitrags und des Einstiegsbeitrags 
7. Wahlen 

- Präsidentin 
- Kassier 
- restlicher Vorstand 
- Rechnungsrevisoren 

8. Jahresprogramm 2019 
- 14. Juli 2019 Tag der offenen Stalltür bei Markus Schlunegger 

9. Rechnung 2018 und Revisorenbericht 
10. Budget 2019 
11. Anträge Mitglieder (müssen bis 09. März 2019 schriftlich an die Präsidentin eingereicht wer-

den) 
12.  Informationen Bestellwesen 2019 
13.  Informationen 

- Rückmeldungen Mitgliederumfrage 
14.  Diverses 

 
1. BEGRüSSUNG 
Unsere GV glich eher einer "Stubete", als einer GV mit 62 Mitgliedern...!!  
Egal, wir wurden alle ganz herzlich von Astrid willkommen geheissen. Anschliessend liess sie eine 
Präsenzliste die Runde drehen, die in Windeseile ausgefüllt war... :-) 
 
2.WAHL DES STIMMENZäHLERS 
Vor der Wahl des Stimmenzählers wurden die "Stimmzettel" durch Hans feierlich verteilt-er hatte 
Gänsefedern dabei....  
So stilvoll wurde noch an keiner GV abgestimmt!!!*grins* 
Einstimmig wurde Mirjam Blaser zur Federnzählerin erkoren-MERCI!! 
Das absolute Mehr bei 11 Stimmberechtigten beträgt 6. 
 
3. GENEHMIGUNG DES GV-PROTOKOLL 2018 
Einfedrig wurde das Protokoll 2018 angenommen. 
 
4. GENEHMIGUNG JAHRESBERICHT 2018 
Nach Verlesung des Jahresberichts, wird er, unter Applaus und einstimmigen federnhebens, ange-
nommen. 



  
 
5.MITGLIEDERMUTATIONEN 
Unser Verein verzeichnet einen Neueintritt und 6 Ausrtitte. 
Eintritt: Hansruedi Niederer, St.Peterszell SG- einstimmig aufgenommen :-) 
Austritte: Christophe et Estelle Pittet, Jean-Joseph Waeber, Beat Schmidhauser, Anton und Ruth 
Ramseier, Adrian Burren. 
Somit umfasst unser Verein nun 57Mitglieder. 
 
6. FESTLEGUNG DES MITGLIEDER-UND EINSTIEGSBETRAGES 
Ohne "Gegenfeder" wurde der Mitgliederbeitrag bei 80.- und der Einstiegsbeitrag bei 400.- belassen. 
 
7.WAHLEN  
Die Statuten verlangen alle 2Jahre eine Wahl und da sich niemand um die Vorstandsämter reisst, 
wurden der gesamte Vorstand, einzeln und mit glanzvollen Resultaten, für die nächsten 2Jahre ein-
stimmig "verknurrt"-JUHUI...;-) 
Die beiden Rechnungsrevisoren M.Zbinden und A.Burren haben ihren Rücktritt bekannt gegeben, 
konnten aber durch Gudrun Engler und Roland Ziegler ersetzt werden.  
Vielen Dank den abtretenden Herren und ein herzliches Willkommen an die beiden neuen Revisoren, 
die einfedrig gewählt wurden. 
 
8.JAHRESPROGRAMM 2019 
Infolge des Grossansturms aufs Jahresprogramms 2018, haben wir uns entschlossen, dieses Jahr 
kein Jahresprogramm auszuarbeiten.... 
Man kann sich aber den Termin vom 14.JULI 2019 vormerken, denn da öffnet MARKUS SCHLUNE-
GGER seine STALLTüREN. 
Weitere Details wird er zur gegebenen Zeit bekannt geben.. :-) 
Da keine weiteren Vorschläge fürs JAPRO19 eingingen, wurde ohne Gegenfeder die Aktivität der 
offenen Stalltür gut geheissen. 
HERZLICHEN DANKE MARKUS!! 
 
9.RECHNUNG 2018 
An der Rechnung gibts nichts auszusetzten, die Revisoren empfehlen sie zur Annahme und so wird 
sie einfedrig abgesegnet. 
 
10.BUDGET 2019 
Das Budget fürs 2019 liegt jedem zur Ansicht vor und wird ohne Beanstandung einstimmig ange-
nommen. 
 
11.ANTRäGE 
Da keine Anträge vorliegen, erübrigt sich Traktandum 10.. :-) 
 
12.BESTELLWESEN 
Es wird noch einmal deutlich erläutert, dass von nun an, KEINE Nachbestellungen von Gössel oder 
Futter mehr akzeptiert/bearbeitet werden! Nach Ablauf des Bestelldatums ist jeder SELBER für die 
Besorgung von Gössel/Futter VERANTWORTLICH!! Ohne Ausnahmen. 
Robin bittet uns, die Gösselbestellungen früher bekannt zu geben, damit er optimal kalkulieren kann. 
Wir werden dieses Anliegen fürs kommende Jahr umsetzen. DANKE für den Hinweis und deine Fle-
xibilität für dieses Jahr. 
 
13.INFORMATIONEN 
"Wie weiter"..? 
Diese Frage schwebte schon seit Beginn der GV im Raum und nun eeendlich, unter Traktandum12, 
konnte sie behandelt werden. 
Damit die ganze Diskussion in einem konstruktiven Rahmen verlief, teilten sich die anwesenden Pro-
duzenten in zwei Gruppen und erarbeiteten ihre "Zukunftsvision". Beide Gruppen kommen zum sel-
ben Schluss, nämlich, dass es weidegans.ch weiterhin als Verein braucht, weil: 
-man sich mit «einem Kreuzchen", um nichts mehr kümmern muss-das Futter wird organisiert und 
die Gössel geliefert.  



  
-mit äusserst wenig Aufwand ein Betriebszweig geführt werden kann-AUSSER MAN SITZT IM VOR-
STAND...!!!!!!*grins* 
-die Preise durch die grössere Bestellmenge attraktiv bleiben für kleine Produzenten. 
-die WEB-Seite eine hervorragend Gänsebratenverkaufsplattform ist. 
-man geschlossen gegenüber Behörden auftreten kann. 
-ein schneller Informationsaustausch vorhanden ist (Stichwort Vogelgrippe). 
Des Weiteren wurde erwähnt, dass der Verein Aufwand und Ertrag schlank halten soll. 
 
..und zum Schluss noch noch eine kleine,WICHTIGE Anmerkung von unserer Frau Präsidentin: DER 
VORSTAND IST NICHT DA, UM SEINE MITGLIEDER ZU "KNECHTEN", SONDERN ER IST DA, 
UM DIE ANLIEGEN UND IDEEN SEINER MITGLIEDER UMZUSETZEN. 
 
14.DIVERSES 
Nun wurde konkret und rege über die Vereinstätigkeit diskutiert... 
Resultat: 
-1 Anlass pro Jahr, der nicht zwingend etwas mit Gänsen zu tun haben muss, sondern dem Aus-
tausch und gemütlichen Beisammensein der Mitglieder dienen soll:-D 
-FB und WEB attraktiv gestalten und aktuell halten für die Konsumenten 
-das GV-Datum wird künftig dazu dienen, die "verfügbaren Gänse" auf NULL zu setzen, damit die 
WEB-Seiten-Angaben dem aktuellen Jahr entsprechen. 
-NATIONALER GäNSETAG-es wird im kommenden Jahr einen Tag geben, an dem sämtliche Produ-
zenten die Türen für Konsumenten öffnen werden. Der Vorstand wird da ein Konzept erarbeiten, es 
haben sich aber bereits 10 Betriebe verbindlich angemeldet-voll cool!!!!! :-D 
-Der Vorstand wird gebeten, allfällige Terminverschiebungen früher bekannt zu geben-wir nehmen 
uns dieses Anliegen zu Herzen, versprechen Verbesserung und entschuldigen uns bei allen "Ge-
prellten". 
 
Um halb zwölf beenden wir die GV und begeben uns in bester Laune zum Mittagstisch... :-D 
 
 
 


